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Wir erzeugen nachhaltig(e) Energie
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wirtschaftlich – nachhaltige Produkte ??
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Definition Nachhaltigkeit allgemein
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„ The fuel of the future is going to come from fruit , 
weeds, sawdust – almost anything. There´s enough
energy in an acre of potatoes to drive the machiner y
necessary to cultivate the field for a hundred year s“
(Henry Ford 1925)

„ Als Nachhaltig gilt eine Entwicklung, die die 
Lebensqualität in der gegenwärtigen Generation sich ert
und gleichzeitig zukünftigen Generationen die
Wahlmöglichkeit zur Gestaltung ihres Lebens erhält“
(aus dem Bericht der Weltkommission  für Umwelt und Entwicklung

(WECD 1997))

Nachhaltigkeit ist die Konzeption einer dauerhaft 
zukunftsfähigen Entwicklung der ökonomischen, 
ökologischen und sozialen Dimension menschlicher 
Existenz. Diese drei Säulen der Nachhaltigkeit steh en 
miteinander in Wechselwirkung und bedürfen langfris tig 
einer ausgewogenen Koordination.“
(Enquete-Kommission des Deutschen Bundestages „Schutz des Menschen 
und der Umwelt“)

Das Konzept der Nachhaltigkeit beschreibt die Nutzung eines 
regenerierbaren Systems in einer Weise, dass dieses System in 
seinen wesentlichen Eigenschaften erhalten bleibt und sein 
Bestand auf natürliche Weise nachwachsen kann.
(Wikipedia)



Prinzipien und Kriterien zur nachhaltigen 
Biomasse
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ökologische – wirtschaftliche – soziale   Prinzipien und Kriterien

• Treibhausgasreduzierung mit Definition von Einsparr aten über die gesamte 

Wertschöpfungskette

• Minimierung negativer Folgen von direkter und indir ekter Landnutzungsänderungen mit 

verbindlichen Zielen im Produktionsland

• Minimierung von negative Auswirkung auf Böden, Wass er und Luft unter Berücksichtigung 

der Ressourcen u. a.

• Partizipation an Nutzung der Biomasse für die lokal e Bevölkerung  

• Anerkennung der internationalen Standards für Arbei tsbedingungen wie Zwangsarbeit, 

Kinderarbeit, Gesundheitsschutz etc.

(aus dem Arbeitspapier zum DIN Vorschlag), hier feh len noch die Indikatoren

• Implementierung eines abgestimmten Nachhaltigkeitsv erständnisses zur Reduzierung der 

Konfliktpotentiale der beteiligten Systeme (ökologi sch – wirtschaftlich – sozial), Abwägung und 

Wahrung der Interessen 

• Schaffung von geschlossenen Kreisläufen



Prinzipien und Kriterien zur nachhaltigen 
Biomasse
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Hilfe zur Positionierung und Ermittlung der sinnhaf ten Umsetzung



Handlungsfelder zur nachhaltigen Biomasse

21.01.2009 nature.tec wirtschaftlichen Effekte 7



Wirtschaftliche Effekte der Nachhaltigkeit
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• Wirtschaftliche Effekte

• Schaffung von regionalen und überregionalen Arbeits plätzen

• Gewinne werden für Investitionen/Erweiterungen genu tzt, langfriste Ausrichtung

• andere Betriebe profitieren von Revisionen/Wartung/ Instandhaltung

• Beschaffung von Rohstoffen und Betriebsmitteln 

• Steuern (Gewerbesteuern etc.)

• Stärkung der Einzugsgebiete, bestenfalls der ländli chen Räume

• Senkung von Arbeitslosigkeit

• Ansiedlung weiterer Betriebe

• naher Wertschöpfungskreislauf

• Volkswirtschaftlich Effekte

• Erhöhung der Kaufkraft 

• Treibhausgasreduzierung führt zu erheblich geringer en Kosten

• Unabhängigkeit von im Land nicht verfügbaren Ressou rcen

• Stärkung der Agrarwirtschaft
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Praxisbeispiel

Bioethanol aus Weizen 

am Standort  Stade 
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Standort: Stade-Bützfleth

Hamburg
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Standort: Stade-Bützfleth

Hamburg
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Was zeichnet den Standort aus

• Ländlicher Raum mit einigen Großbetrieben (EADS, DOW)
• Starke lokale Einbindung (vorher OXID/BAUXIT aus Südafrika etc.)
• Mittelständische Unternehmensstruktur
• Energieerzeugung am Standort durch EBS Dampfzentrale
• Ausgebaute Infrastruktur 
• Rohstoffbeschaffung 
• Langfristige Investition
• Nachhaltiges Engagement
• Schaffung von 75 neuen direkten Arbeitsplätzen
• …
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Ehemaliges Hydro-Aluinium-Gelände

Lage des 
Bioethanolwerks
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Verfahren
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Anlagendaten

Rohstoff: Getreide (Weizen)
Menge: � 275.000 t/a

Endprodukt: 99,8 Vol.-% Bioethanol
Menge: � 100.000 m³/a
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Koppelprodukte

Produkt Verwendung

Kleie und Nassfutter Futtermittel

Gluten wichtiger Eiweißlieferant

Hefe Nahrungs- u. Futtermittel
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CO2-Kreislauf

Bei der Verbrennung des Biokrafftstoffs im Motor wird nur 
die Menge CO2 freigesetzt, die die Pflanze während des 
Wachstums aufgenommen hat.
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Produktion von Bioethanol in DE/Europa ...

- schafft gesicherte Treibhausgaseinsparung

- sichert den Agrarstandort 

- stärkt die Energieversorgungssicherheit

- verbessert die EU-Eiweißversorgung

- stabilisiert die Märkte für Nahrungsmittel und Kraftstoffe durch 
flexible Rohstoffbasis

- sichert und schafft Einkommen und Arbeitsplätze besonders in 
strukturschwachen ländlichen Räumen

Quelle: LAB 2008
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Wenn wir das Thema mit Biss angehen, 
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